
anderem solche Kreise wie Haldensleben und Salzwedel im Bezirk Mag
deburg, Königs Wusterhausen im Bezirk Potsdam, Rudolstadt im Bezirk 
Gera, Fürslenwalde und Angermünde im Bezirk Frankfurt (Oder). Wir 
möchten auch darauf hinweisen, daß es noch Mitglieder gibt, die bei der 
Entrichtung ihrer Mitgliedsbeiträge entgegen ihrer Verpflichtung Prämien, 
Honorare sowie andere Arten von zusätzlichen Einnahmen nicht angeben.

In einer Reihe von Kreisleitungen wird der Fehler gemacht, die Bei
tragsfragen allein den Mitarbeitern für Finanzwirtschaft zu überlassen. 
Aber die Beitragszahlung ist doch auch eine Frage der politisch-ideologi
schen Erziehung der Mitglieder und Kandidaten. Gerade deshalb gehört 
die regelmäßige Analyse der Beitragszahlung ebenfalls zu den Aufgaben 
der Leitungstätigkeit auf allen Ebenen der Partei.

Liebe Genossinnen und Genossen! Unsere Parteiführung wendet, wie 
auch im Bericht des Zentralkomitees betont wurde, der ideologischen 
Arbeit als dem Wichtigsten in der Parteiarbeit größte Aufmerksamkeit 
zu. Davon ausgehend, hat die Zentrale Revisionskommission in der Be
richtsperiode geprüft, wie die materiellen und finanziellen Mittel der 
Partei für die Verstärkung der ideologischen Arbeit - besonders für die 
Qualifizierung der Kader, die Durchführung des Parteilehrjahres und die 
politisch-ideologische Arbeit der Grundorganisationen - verwandt werden. 
Insgesamt können wir dazu sagen, daß es auch in dieser Hinsicht eine aus
gezeichnete Entwicklung gibt. So ist zum Beispiel durch die bessere Nut
zung der Bildungseinrichtungen der Partei der Anteil der Mitglieder mit 
einem Parteischulbesuch von 3 Monaten bis zu einem Jahr seit dem VII. 
Parteitag von 5,5 Prozent auf 11 Prozent gewachsen. Wir konnten uns 
auch davon überzeugen, daß sich das theoretische und politisch-ideolo
gische Niveau in der Arbeit der Parteischulen und der Institute bedeutend 
erhöht hat. Das äußert sich unter anderem darin, daß an der Parteihoch
schule „Karl Marx“ beim Zentralkomitee der SED im letzten Dreijahr
lehrgang 76 Prozent der Absolventen mit guten beziehungsweise sehr 
guten Ergebnissen abschließen konnten. Die Fortschritte zeigen sich auch 
im Parteilehrjahr. Die Teilnehmerzahl ist größer geworden, und die Zir
kel werden im wesentlichen systematischer und mit höherer Beteiligung 
durchgeführt. Hier wirken sich die guten Ergebnisse aus, die bei der Ge
winnung und Ausbildung befähigter Propagandisten erreicht wurden.

So groß die Fortschritte sind, die es bei der Qualifizierung der Kader 
gibt, sie können noch größer sein, wenn alle Kreisleitungen dafür Sorge 
tragen, daß festgelegte Lehrgänge durchgeführt werden, ihre volle Aus-
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